
Herten

Klimapreis ausgelobt

[27.03.2013] Bürger, Unternehmen, Vereine und Initiativen können sich ab sofort
für den Klimapreis von Stadt und Stadtwerken Herten bewerben. Gesucht sind in
diesem Jahr Projekte, welche den CO2-Ausstoß der Kommune messbar
reduzieren.

Stadt und Stadtwerke Herten haben zum wiederholten Mal den Hertener Klimapreis ausgelobt. Er steht in

diesem Jahr unter dem Motto „Klimaschutz im Bestand“. Hauptkriterium für die diesjährige Preisvergabe ist

laut den Stadtwerken der Nachweis, dass die eingereichten Projekte zu einer deutlichen Reduktion des

CO2-Ausstoßes in Herten beitragen. Gesucht seien daher vor allem Projekte, die den Gebäudebestand in

der Kommune klimafreundlicher machen. Dies könnten sowohl energetische Voll- oder Teilsanierungen

sein als auch Modernisierungsmaßnahmen, welche die Energieversorgung betreffen. Während für den

ersten Klimapreis 2011 noch 15.000 Euro zur Verfügung standen, werden diesmal bis zu 20.000 Euro an

Preisgeldern verteilt. Projekte, die bereits umgesetzt sind, haben die Chance auf einen Anerkennungspreis

in Höhe von 500 Euro. „Entscheidend für die Vergabe von Förderpreisen ist, dass die prämierten Projekte

zwischen 2013 und 2014 umgesetzt werden“, erklärt Jürgen Harks, bei der Stadt Herten für den

technischen Klimaschutz zuständig. Die Fördersumme wird projektbezogen ausgeschüttet. Erstmals

können sich in diesem Jahr auch Schulen und Kindergärten mit ihren Klimaschutzprojekten bewerben.

Einreichungen für den Hertener Klimapreis werden bis zum 30. Juni 2013 entgegengenommen.
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